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Der Herbst, der Herbst, der
Herbst ist da!

Zwischen bunten Blättern, Kastanien und Laternen ist
auch die Gruppe vom Kinderturnen im Herbst
angekommen. Insbesondere für die Kinder war es
eine tolle Gelegenheit sich zu verkleiden um ein
Gruselfest zu feiern. Gemeinsam vertrieben Groß und
Klein, wie früher schon die Kelten, pünktlich zu
Halloween alle bösen Geister mit schrecklichschönen
Kostümen, Süßigkeiten und jeder Menge Spaß.
Zu lustigen Liedern jagten innerhalb einer Stunde ein
Pirat, ein Astronaut, zwei Einhörner, ein Ritter, ein

kleiner Bär und viele andere fabelhafte Gestalten über
eine Reihe von Hügeln, bezwangen eine von
Erdbeben gezeichnete Ebene und eroberten ein
höhlenartiges Versteck. Zur Stärkung zwischendurch
genossen alle süße HalloweenSnacks. So ging auch
diese Turnstunde viel zu schnell vorbei und zum
Glück blieb das Saure bei uns aus.
(Melanie HaabeBrüning)

Hast Du auch Lust dabei zu sein?

Mach mit!

Montags um 16:30 bis 17:30 Uhr

Wilken Wall Ben Jähnigen Jana Kosel, Philipp Brüning,
Elina Moyseschus und
Melanie Habe-Brüning

Nadine und Erla Risch Elina Moyseschus





TSV am Weihnachtsmarkt

am 26.November 22 ab 14:00 Uhr findet in diesem
Jahr wieder der Weihnachtsmarkt statt, dieses mal auf
dem Festplatz. Der TSV beteiligt sich mit einem
Stand. Wie immer in den letzten Jahren werden wir
eine Überraschungstombola organisieren. Wer sich
mit einem oder mehreren Päckchen daran beteiligen
möchte, bringt es bitte ab Montag den 21. November
22 zu Christine Mohr und Claus – Peter Otte, Obere
Str. 1, dort wird eine Sammelkiste deponiert.
Überraschungen für Kinder sind besonders schön.

Eine weitere Idee ist, nicht mehr benötigte oder nicht
mehr gefallende Weihnachtsdekoration anzubieten,
eine Art Flohmarkt. Wer etwas dazu beisteuern
möchte, kann sich gerne telefonisch melden oder es
auch in der Oberen Str. 1 abgeben.

Hoffentlich zur Freude vieler Menschen – Hammer,
Nägel und Balken werden am Stand bei Markus

Bornemann bereitliegen und es kann genagelt
werden, was das Zeug hält…

Der Erlös geht zugunsten des TSV Gillersheim.

Christine Mohr – Tel. 914415
Rosi Brun  Tel.055527261





Steffen Motorgeräte
Inh. Axel Macke

Judenstr. 5
37191 Gillersheim
Tel. 055564571

Mitteilungen des Vorstands
Energieeinsparung in der Sporthalle und im
Sporthaus
Die Gemeindeverwaltung hat darauf hingewiesen,
dass die Temperatur in der Sporthalle aus Gründen
der Energieeinsparung auf 15°C bzw. bei
Gymnastikgruppen auf 17 °C begrenzt werden muss.
Der Flur wird nicht mehr beheizt, die Temperatur in
den Toiletten wird auf 15°C begrenzt. Ein Abstellen
des Warmwassers zum Duschen ist derzeit nicht
geplant. Auch im Sporthaus soll die Raumtemperatur
begrenzt werden und 19 °C nicht übersteigen. Nutzer
des Sporthauses werden darauf hingewiesen, der
Vorstand bittet um unbedingte Beachtung der
Vorgaben. Zur Kontrollmöglichkeit sind in der
Sporthalle und im Sporthaus Thermometer
angebracht.
Die Energiepauschale für die Nutzung des
Sporthauses muss an die aktuellen Entwicklungen
angepasst und ggf. erhöht werden.

Bücherecke in der Sporthalle
Aufgrund von brandschutzrechtlichen Bedenken
seitens der Gemeinde wurde die Bücherecke in der
Sporthalle aufgelöst. Derzeit laufen Bemühungen,
einen öffentlichen Bücherschrank aufzustellen, der
jederzeit erreichbar und für jeden zugänglich sein
soll.
Christine Mohr
Für den Vorstand

Vereinspreisskat 2022

Nach zwei Jahren Pause wollen wir am 27.12.2022 ab
18.00 Uhr endlich wieder einen Vereinspreisskat
durchführen.
Der Skat findet im Sporthaus statt und ist für alle TSV
Mitglieder und GILLERSHEIMER Skatspieler
gedacht!

Da wir zu Beginn einen Imbiss reichen wollen, wäre
es schön, wenn sich die Teilnehmer bis zum
20.12.2022 bei mir anmelden würden.
Vielen Dank.

Ihr erreicht mich entweder telefonisch unter
01577/3446370 oder per Mail an friedrichs.sascha@t
online.de

Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme um diese
Tradition nach der coronabedingten Pause wieder
aufleben lassen zu können.

Sascha Friedrichs





Hektors Einlaufpartner Lukas
Hektor ist das Maskotchen des Handball
Bundesligisten TSV HannoverBurgdorf „Die
Recken“. Hektor ist ein Pferd mit grünem Fell und
orangefarbenen Schweif.
Zu jedem Bundesliga und Pokalspiel dürfen immer
zwei Kinder mit Hektor in die ZAG Arena einlaufen.
Vorher gibt es ein Treffen mit Hektor und für jeden
Einlaufpartner ein TShirt. Dazu erhalten die Eltern,
Familie und Freunde ermäßigt Eintrittskarten zu dem
jeweiligen Spiel.
Bewerben können sich Kinder die Mitglied in
„Hektors Kinderclub“ sind. Von dem Kinderclub
werden außerdem noch Ferienprogramme und diverse
andere Aktionen angeboten.

Zum Ende der vergangenen Saison haben wir für
Lukas, das erste Mal seit dem Corona Restart, eine
Bewerbung zu den Recken gesendet. Für das Spiel
gegen Flensburg hat Lukas die Zusage bekommen.
Ein paar Wochen nach dem Spiel waren die
Osterferien. Hier gab es ein Ferienprogramm der
Recken. Es durfte hinter die Kulissen des Partners des
Sporthaus Gösch in Hannover geschaut werden.
Dabei waren mit Domenico Ebner und Vincent
Büchner zwei Spieler des Bundesligateams. Als
„special Guest“ kam dann noch Hektor dazu. Es
durften Fotos geknipst werden und Hektor verteilte
auch kräftig Autogramme. Lukas und die anderen
Kinder waren absolut begeistern.

Nach dem Start in die neue Saison bekamen wir auf
einmal einen Anruf aus der Recken Geschäftsstelle.
Für das Heimspiel gegen Flensburg wurden noch
Einlaufpartner gesucht. Da der Termin passte und
Lukas wieder große Lust hatte Hektor zu treffen,
sagten wir zu. Da der andere Einlaufpartner
ausgefallen war, durfte Lukas Hektor alleine
begleiten. Nach Fotoshooting am Haupteingang der
Halle, ging es an diesem Samstag auch das erste Mal

in Hektor seine „Box“ in der Arena. Hier hat Lukas
Hektor das erste mal auch ohne „Kopf“ gesehen. Es
stellte sich heraus, das Hektor in Wirklichkeit auch
Lukas heißt. Welch ein Zufall. Nachdem die
Mannschaften bereit waren, wurde die Arena
verdunkelt und es stiegen „Rauchschwaden“ aus der
Einlaufecke der Recken auf. Lukas und Hektor
durften als erstes im Scheinwerferlicht und unter
großen Jubel auf das Spielfeld laufen.

Nach den beiden wurden alle Reckenspieler, unter
großem Applaus, einzeln in die Arena gerufen.
Nachdem die Eröffnungszeremonie vorbei war,
wurde Lukas zu unseren Sitzplätzen auf die Tribüne
gebracht. Er war richtig glücklich, aber auch etwas
erschöpft nach der großen Aufregung im Vorfeld. Das
Spiel war leider recht einseitig. Die Recken hatten
nicht ihren besten Tag erwischt und Flensburg siegte
am Ende deutlich.

Da Lukas soviel Spaß an der Aktion hatte, durfte er
drei Wochen später, im nächsten Topspiel gegen den
Rekordmeister vom THW Kiel, wieder mit Hektor
einlaufen. Vor über 6.000 Zuschauern war es wieder
ein absolutes Highlight für uns alle. Die ganzen
Bundesligastars aus der Nähe sehen zu können, macht
schon Spaß.
Leider hat es auch gegen Kiel nicht zu einem Sieg für
Hannover gereicht. Für den 29:27 Sieg mussten sich
die Männer um die Weltstars Domagoj Duvnjak und
Niklas Landin, schon richtig anstrengen.

Nach der Handball WM im Januar, werden wir noch
einmal versuchen, Hektor zu unterstützen. Vielleicht
bekommt ja Lukas noch einmal den Zuschlag bei
einer Bewerbung. Falls nicht, fahren wir halt als
„normale“ ReckenFans noch einmal in die
Landeshauptstadt.

André Friedrichs











Bericht HSG Rhumetal
Die ersten Wochen der neuen Saison sind geschafft und alle
Mannschaften der HSG haben den Spielbetrieb aufgenommen.
Die weibliche EJugend ist mit zwei Siegen gestartet und
rangiert zur Zeit auf Platz Drei der Regionsliga. Anders als in
den Vorjahren wird in der weiblichen EJugend keine Vorrunde
gespielt, sondern mit zwölf Mannschaften eine einfache
Punktrunde.
Bei den gleichaltrigen Jungs wird hingegen in der
Regionsklasse in zwei Staffeln eine Vorrunde ausgetragen und
die HSGer haben nach drei Siegen in ihrer Gruppe die
Tabellenspitze inne. Bis zu den Weihnachtsferien wird die
Vorrunde abgeschlossen und im neuen Jahr werden dann
weitere Platzierungsspiele folgen.
Die weibliche DJugend spielt in der stärkeren Regionsliga und
musste zu Saisonbeginn noch eine Menge Lehrgeld bezahlen.
Doch Aufgeben gibt es nicht für die Mädchen von Achim
Winkler und Hendrina Schnepel. Und so werden sie weiter an
sich arbeiten, um irgendwann den ersten Sieg einzufahren. Die
Regionsliga besteht aus fünf Mannschaften und es wird eine
Dreierrunde gespielt.
Das gleiche gilt für die männliche DJugend. Ebenfalls in der
Regionsliga in einer Dreierrunde haben die Jungs ihre ersten
Spiele allerdings alle souverän gewonnen und grüßen wie ihre
jüngere Vertretung in der männlichen EJugend von der
Tabellenspitze.
In diesen Jahrgängen steht aber weniger der sportliche Erfolg
als vielmehr die persönliche Entwicklung aller Spielerinnen
und Spieler im Vordergrund. Kinderhandball soll die jüngsten
Aktiven an diesen Sport heranführen und allen Spaß an der
Bewegung in einer Mannschaft vermitteln. Dies sollten wir bei
allem sportlichen Ehrgeiz nicht aus den Augen verlieren.
In der weiblichen CJugend haben wir den Luxus mit zwei
Mannschaften antreten zu können. Allerdings haben beide
Mannschaften eine harte Saison vor sich. Die C1 spielt in der
Landesliga Süd und hat somit die größte Staffel erwischt.
Durch Verletzungen und Abgänge vor der Saison war allen
Beteiligten klar, dass dies eine echte Herausforderung wird.
Doch die Mädchen arbeiten weiter hart an sich und werfen
alles in die Waagschale. Leider wurde dies in den ersten
Spielen noch nicht belohnt und dreimal musste man als
Verlierer das Parkett verlassen. Doch ihr Fleiß wird sicherlich
irgendwann belohnt. Die C2 spielt in der Regionsliga und
einzelne Spielerinnen helfen immer wieder in der C1 aus. Auch
hier wurden die ersten Spiele verloren und alle arbeiten für die



ersten Punkte.
Die männliche CJugend geht mit einem absoluten
Minikader in die Saison und wird von den Spielern
der männlichen DJugend tatkräftig unterstützt. Ein
Sieg und eine Niederlage stehen nach den ersten
Spielen auf dem Papier.
Die weibliche BJugend geht erstmals wieder in der
Landesliga an den Start. Und dies durchaus mit
Erfolg. Nach zwei Siegen und einer Niederlage
belegen die Mädchen von Johanna Diedrich und
Benni Ilsen den dritten Tabellenplatz. Löblich ist hier
auch das Engagement der Mädchen neben dem Platz.
Nicht nur als Zuschauerinnen der anderen
Mannschaften, sondern auch als Kampfgericht und
vielleicht bald auch als Schiedsrichterinnen findet
man viele von ihnen regelmäßig in den Sporthallen
der Region.
Die männliche BJugend spielt ebenfalls in der
Landesliga. Mit einem Sieg und zwei Niederlagen
rangiert man im Mittelfeld der Spielklasse. Nachdem
die meisten Leistungsträger der letzten Saison in die
AJugend gewechselt sind, muss sich die Mannschaft
erst noch finden und andere Spieler müssen die
Verantwortung auf dem Spielfeld übernehmen. Aber
mit etwas Zeit wird dies sicherlich zunehmend
gelingen.
Die männliche AJugend spielt ebenfalls in der
Landesliga und kommt immer besser in Fahrt. Nach
einem Sieg zu Saisonbeginn mussten die Jungs von
Julian Scheidemann zunächst zwei Niederlagen
schlucken, ehe sie zuletzt wieder zweimal gewannen.
Rangieren sie noch im Tabellenmittelfeld, ist ihr Ziel
sicherlich noch den ein oder anderen Platz nach oben
zu klettern.
Die 2. Damen ist überaus erfolgreich in der neuen
Spielklasse gestartet. Getragen von einem Großteil
der Meistermannschaft aus der Regionsoberliga im
letzten Jahr wurde mit zwei deutlichen Siegen die
Tabellenführung übernommen. Spielerisch würde die
Mannschaft auch in der Regionsoberliga eine gute
Rolle spielen können, doch wir haben uns bewusst
dagegen entschieden dort mit zwei Mannschaften an
den Start zu gehen und deshalb die 2. Damen in der
Regionsliga gemeldet.
Die 2. Herren spielt wie im Vorjahr in der

Regionsoberliga. Nach einer intensiven Vorbereitung
mit diversen Trainingsspielen ist die Mannschaft nach
den ersten absolvierten Spielen ungeschlagen. Dabei
überzeugte vor allem die Angriffsleistung mit jeweils
über 30 erzielten Toren.
Die 1. Damen geht ebenfalls in der Regionsoberliga
an den Start. Die junge Mannschaft, die zu großen
Teilen aus Spielerinnen der AJugend bzw. aus
Spielerinnen, die diese gerade erst verlassen haben,
besteht, musste in den ersten beiden Spielen gegen
die Landesligaabsteiger aus Geismar und Northeim
noch Lehrgeld zahlen. Im dritten Saisonspiel in
Duderstadt konnte dann aber endlich der erste Sieg
eingefahren werden. Mit zunehmendem Saisonverlauf
wird sich die Mannschaft immer mehr finden und an
das Niveau im Seniorenbereich gewöhnen, so dass
hoffentlich weitere Siege folgen werden.
Die 1. Herren ist zunächst überzeugend in die
Landesliga gestartet, ehe beim Mitfavoriten in Söhre
die erste Niederlage verkraftet werden musste. Davon
erholte sich die Mannschaft aber gut und ließ zwei
weitere Siege folgen. Da schon jetzt in der
Spielklasse keine Mannschaft mehr verlustpunktfrei
ist, zeigt sich zum einen, dass die Niederlage in Söhre
kein Beinbruch ist, aber zum anderen auch, dass der
Wiederaufstieg kein Selbstläufer ist. Jedes Spiel
bedarf voller Konzentration und es gibt eine Handvoll
weiterer ernsthafter Aspiranten um den Titel. Erfreuen
kann man sich an den vielen Derbys in der neuen
Spielklasse und mit den Partien in Rosdorf und Uslar
stehen bei den direkten Tabellennachbarn noch
weitere schwere Auswärtsspiele ins Haus.
Am 7. und 8. Januar 2023 steht endlich der nächste
Silvestercup an, für den die Vorbereitungen bereits
laufen und bei dem wir uns wie in den Jahren zuvor
über eine große Zuschauerresonanz freuen würden.
Alexandra Ehrlich







Termine aus anderen Vereinen
Termine der Kirchengemeinde:
So. 13.11. 10.00 Uhr GD zum Volkstrauertag, anschl. Feier am Ehrenmal, Pn. Hesse, 11.15 h. Kigo.
So. 20.11. 10.00 Uhr GD zum Ewigkeitssonntag, 14.00 Uhr Andacht auf dem Friedh., Pn. Hesse
Fr. 25.11. 18:00 Uhr Lebendiger Advent, N.N.
So. 27.11. 17.00 Uhr GD zum 1. Advent, Pn. Hesse
Fr. 02.12. 18:00 Uhr Lebendiger Advent, Gardi u. Friedhelm Müller, Obere Str. 6
So. 04.12. 10.45 Uhr GD mit Taufen, Pn. Hesse
Fr. 09.12. 18:00 Uhr Lebendiger Advent, Fam. DankerAnkermann, Schlachtstr. 1
So. 11.12. 10.00 – 11.30 Uhr, Kigo., Kirche
So. 11.12. 18.00 Uhr musikalischer Abendgottesdienst, Pn. Hesse
Fr. 16.12. 18:00 Uhr Lebendiger Advent, S. WertheimRonge, Obere Str. 16
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